
Studentenrat der TU Dresden

Protokoll der StuRa-Sitzung vom 04.09.2014

Versammlungsleiter: Marius Walther
Protokollant: Daniel Förster

Sitzungsbeginn: 19:40 Uhr
Sitzungsende: 20:28Uhr

Es sind 14 von 37 StuRa-Mitgliedern anwesend. Der StuRa ist nicht beschlussfähig.
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1 Begrüßung und Formalia

Allgemeines

Verkündung des Ergebisses der Schriftlichen 
Abstimmung von 14/058 Härtefallordnung

Ja: 15
Nein: 0
Enthaltung: 4

Damit abgelehnt.

Marius Walther: Wir werden es jetzt in Zukunft 
mit allen Entsendungen so handhaben, dass 
wir erst abstimmen lassen, wenn vorher das 
ausgefüllt Kontaktformular vorliegt.

2 Sonstiges

Andreas Spranger: Am Sonntag waren 
Landtagswahlen. Ich bin mit dem Ergebnis 
unzufrieden. Das einzige Gute war, dass die NPD 
rausgeflogen ist. Es wird eher keine Schwarz-
Grüne Koalition geben. Die Hochschulpolitik 
bleibt dadurch weiterhin spannend.

----------------------------------------------------------------

Karl Rüdiger: Zum Thema Neuauflage von „Ein 
alter Hut“, es ist leider Gottes der Fall ,dass 
bestimmte Fakten nicht mehr stimmen. Ich 
möchte mich anbieten, diverse Themen 
aufzuarbeiten.

Christian Soyk: Ich denke, dass der Referendar, 
der die Broschüre erstellt, das wahrnimmt, aber es
ihn aus persönlichen Gründen nicht interessiert. 
Ich würde anieten das ihr gemeinsam mit dem 
Stura das Thema bearbeitet.

Karl Rüdiger: Eine offene Runde mit 
verschiedenen Vertretern und somit 
verschiedenen Meinungen zu dem Thema wäre 
dann sehr gut.

Andreas Spranger: Das Referat hat stets gesagt, 

dass sie an der Broschüre arbeiten aber so richtig 
kamen keine neue Informationen zum Stand 
rum. So richtig informiert wurde ich dann auch 
nicht.

Christian Soyk: Es wäre schön wenn ihr die  
Broschüre noch einmal durcharbeitet und etwas 
ausarbeitet damit ein Zuhörer in einer offenen 
Runde etwas in der Hand hat und so nicht die 
mitgebrachte Meinung gleich wieder festgesetzt 
wird. Also das die Broschüre Punkt für Punkt mit 
der neuen Sachlage gefüllt wird.

Katrin Bittner: Ich fände es schön, dass dieses alte
Thema endlich richtig überarbeitet wird, da es 
eine große unpolitische Vielfalt unter den 
Verbindungen gibt. Das alle Verbindungen rechts 
sind stimmt schon lange nicht mehr. Ich habe 
selbst durch meinen Mitbewohner einen Einblick 
in das Verbindungswesen bekommen und 
gesehen, dass es viele verschiedene Prinzipien 
und Satzungen gibt.

Sie erhällt allgemeine Zustimmung.

-----------------------------------------------------------------------

Mona Bauer: Ich bin als Vertreter der SMD hier, 
in unserem Antrag ging es um die Finanzierung 
einer Leitertagung und diese ist bevor der StuRa 
wieder beschlussfähig ist. Wie ist jetzt das weitere 
Vorgehen?

Jessica Rupf: Jeden Freitag ist 11:00 Uhr  GF-
Sitzung da könnt ihr das auch einfach noch einal 
vorstellen.

----------------------------------------------------------------------

Johannes Ardel: Wir möchten gerne das sich 
mehr Studenten in der Volleyball-Unilegal 
engagieren und wollten dafür einen Kalender 
gestalten. Durch ein „Facebook-Befragen“ fühlen 
wir uns genötigt daraus auch wirklich was zu 
machen. Wir wollten jetzt nachfragen, ob der 
StuRa uns finazell unterstützen kann, damit der 
Preis für den Kalender weiter nach unten 
gedrückt werden kann. Der Kalender soll dann 
humoristisch gefüllt werden.
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Andreas Spranger: Was soll der Humor eures 
Kalenders sein?

Johannes Ardel: Wir wollen andere Teams der 
Lega auf die Schippe nehmen und ihre Bilder 
nachstellen.

Christian Soyk: Es klingt erstmal ganz nett, um 
was für einen Rahmen reden wir hier und in 
welche Fördertopf fällt das im StuRa?

Johannes Ardel: Bei den Kosten für den 
Fotografen handelt es sich ca. um 175-200€

Jessica Rupf: Es geht doch hier nur um die 
Vorstellung und um keine Abstimmung.

Unterschriften:

.....................................................
Versammlungsleiter

.....................................................
Protokollant
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